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báserirk lMerzstüek der Verbindung " 
| dorvegoa 


Frankecich ait Hederiande und Belgien 
das Schlachtfeld des Jahres Y 


Italica die schaale Front ait den 
tiefen Flanken 


Bandenkrieg - Versorgung 


Vergleich ait der ;estfront r 
1317/18 


Ber Feind - seine Machtaittel und cercn Gruppte- 


e — 
rung 


Seine weiteren strategischen Absichten. 


Bie Galteag der Verbündeten und Heutralen 
TTT 
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Mo eier der deutechen Führung In dieser 
Lago das Banpien ei der ere Linie 


8) Bio Vertoilung der Kräfte auf den gesanten 
&efegsthester 












b) Die Bildung operativer Reserver 


e) Ber Ausgleich zuischen den Bedarf an Soldaten 
und as Qüslengs-Arbetter: 










d) pe Ausschöpfung der Lrafireserven In den 
vee uns bekorroshten Gebieten 






Bas Probles der Verbündeten und der frend- 
etamtgos Soldaten 






e) Bie iborvindang der feindlichen Terrorangrifte 
ano der Loft 






f) bio Moteranfankes eines virkozsen U-Boot- 
Kin y 
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Vii. Me Grundlagen unserer Haltung und unserer 
cv nn 
Siegsszuversicht 
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a) Bas deutsche Volk und seine Führung 


b) Dio deutsche Behrnacht 





e) He ethische und soralieche Grundlage unseres 
Kanpfes 





d) Gas einheitliche politische und wilitärische 
Ziel der Verbündeten, die Rettung vor des 
Bolscheriseun n 





e) Me elnheitliche politische und nilttärtsche — 


0) Dio divergiorenden palitiachen, of titer’ 
Gepaar, die morzitochs Uni 
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Vortrag 


des Chefs des cohraachtfihrungsstados 
vor den Refchs- unc Gauleitern In München an 7.11.43 


Reichsletter Bormann hat wich gebeten, Ihnon heute 
sinon Uberblick über die strategische Lage an infano 
des 5.Krlegsjahros zu geben. 

Ich habe nich - aber vio ich bekennen auss- nicht 
ohne Nennungen dazu entschlossen, diese nicht leichte 
Aufgabe zu übornehnen. Man kann the wit allgeneinen 
—Ó y / werden, Han braucht nicht 
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nefne Herren, sehr viel brauchen, un Ihror autaabe 
gerecht zu verdon, In Ihron Gauen und Ihror 3evölke 
konzentriort sich alles, vas an feinülicher Propaganda 
za Klefnaut, an 2jc2f]11gon Gerüchten sich fa Volke 
vroftzuaachon versucht. Landauf, landab schr: itot er 
Teufel der Zersetzung. Alie Folgen sushon nach cines q 
Ausweg oder, wie sie Ihn nennen, der politics. ten Lö 
5te sagen, man muss verhandeln, solange vic EDIT 
aoch vorhanden ist, und ait allen dioson schlacvortem® 
wird 3tura gelaufen gegen das natürliche Con In" 
dos Volkes, dass os in cicsen Kriege nur cen a np 
bis zua Letzten gibt, Kapitulation Ist uns Ence cor d 
lation, ist das Ende Deutschlands, Gegen tiese Ne 
der feindlichen Propaganda und der Feighoit brouchan 
Ste nehr als Gewalt, Ste brauchen das ‚isson über 
dte wirkliche Lage und deshalb glaube ich es vor.nt« 
„orten zu können, Ihnen ein völlig ofiones unc unge= 
schainktos Bild über die Lage zu gebon, ts ist cas 
keine verbotene Proisgabe von Gehofonissen, soi.ere 
das Rüstzeug, das Ihnen vielleicht helfen kann, cfe 
Haltung des Volkes zu festigen. Denn dieser ri aed] 
sicht nur aft den daffen entschieden, sondern urch 
den Ntderstandsuillen des Gesant-Volkes. Deutschland 
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tot 3998 steht an der Front, sondern in der Holmat 
zerbrochen, Italien car wicht eiiiiërizch zorschlagen, 
sendere acralisch, Es fst fo Indore zusannengebrochen, | 
Die folge tet nicht der ervartete Friede, soncern 
durch dle Fetgheit dieser verbrechorischon Vorráter 
ote Los, das tausondmal härter st, ale/dte Fortsetzung 
des Krieges an unserar Softe für das Italienische 
Volk gebracht hatte. ich darf afeh darauf verlassen, 
dass dort, uo Ich nit konkreton Zahlen und An ben 

| über unsere sigcne Kraft spreche, Sto diose Etnzelheft 
: ale Ihr Gehetanis betrachten, währen. alles Ubricc 

- für die Verwertung innerhalb Ihrer Tätigkeit cor 
Volksführung keiner Beschränkung unterliegt. 









Die Notwendigkeit und Zielsetzung 
dieses Krieges war noch jederninn ver- 
f standlich, ale wir in den Grossccu tschen 
~ Fretheitskaapf eintraton und curch . 
angriifsweise Kriegführung die Gefahr, 
bannten, die uns sowohl von Polen her 
le von Seiten der Nastnäöhte in so à 
fälliger Weise bedroht hat, Auch cer 
Ausgriff in den skandinavischen Raua, Zum 
j Mittelmeer und mach Russland hincin liess. 
keine Zweifel an der Gesaatführung auf- 
koscen, solange wir erfolgreich vareng 
Erst sit den Eintreten ernsterer Rica 
schlage und zunehmender Verscharfun; - 
enseror Gesantiage begann man sich 17 
deutschen Volk zu fragen, ob vir uns t 
übernonsen und unsere Ziele zu soit ge 
ufbekt hätten. Zu dinner Frage Stellung 
nm 
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an cfe Hand zu geben, FIRWAT e 


heutigen Ausführungen. teh werce sic in 
folgende drei Abschnitte gliedern: 


I. Rückblick auf die wichtigsten Fragen 


der b rice zicklung ` 





IL, Betr d tigen Lüge ; 


III. Grundlagen unseres Vertrauens auf den 
Endsfeg. 





Meiner Stellung als militäris hor Berater 
des Führers- entsprechend, beschrunke Ich 
mich cabel auf cfe Probleme scines perstn- 
lichen .rboitsgebietes und bin air klar 
darüber, dass davit genonüvor cer Viola. 
stalt dieses Krieges nur cine “rite ¿es 


Gesc ıehens zum Ausdruck konnt, 
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d A DOUAT 


I. Rückblick 





Jass vie nationalsozialistische Jeucrunn une 
ihr Kant cle Innere Nacht cite Vorstufe 


der äusseren 3ofrolung von cen Fesseln ce: 


Versitiler Jiktats olldets, Irau.hıc Ich dn 
Ufesea Arcise nicht suszuführen, cs li rt at 
jedoch rzen, hier awszusorecien, vi 
‚Ile einsicati on dJerufssolcaten sich ‘ude 
la lor.” inc, welche beceutsane 21511 le 
niidon:Ilsizlalistische Sey | | lo 
.ererveckung des .ehrrillens, c! le c der 
akrift unc le feceraufr uno d ite 
schen (ol eg gespielt hat, tz aller i 
Ihr | P Ic tte „I? Klein ich 
sen P DW Ig 30:19 
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sirksaae Hilfe von Testen her zu ervarton 


„af, 


Diese Kiliomöglichkeit vurde übercies 
curch cen Bau des ¡estualls erschuert, vor is. 
Gegonsatz zur Kaginot-Linte keine lovens- 
schvache unu resi ınlerende Jef ısiv=lla; uL I 
bildete, sondern ale Rückende.kun für ine 
aktive Ustpolitik sedacht war. 


Vie unblutfge Lisung des tschechischen 
Konfliktes la Her st 1938 und Frühjıhr 1939 
und Cie AngMecerung dor Slowakei rundete 
den grossdoutschon Raua derart ad, dass nun» 
sehr auch cie Möglichkeit jestinc, das pol- 
nische Problem unter efnigersassen güns ti es 
strategischen Voraussetzungen ins „ugo zu 
fassen, 
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DE 
5.) Gantt bin ich bein eigentlichen Beginn 
des jetzigen Krieges angelangt, wobei zu- 
slohst die Frage entsteht, ob der Zeitpunkt 
für die an sich unvermeldbare Auseinanier- 
setzung ait Polen günstig gewählt war, An 
der antwort auf diese Frage können un so 
seniger Zuoifel aufkommen, als cer tacorhit 
beachtliche Gegner unerwartet schrell 





gusampengebrochen Ist und die Ihn befreund 





ten Bestmáchte uns zvar den Krieg erklärt 
und eine zacite Front gebildet, 12 Uorigen 
aber thre Nöglichkoften nicht ausımutzt 
haben, uns die Initiative aus cor inc zu 
nehsen, sa-deetgen—tes ber der Ablauf 

dos Polontoldzuges hur soviel zu sagen, 
dass or, vas keineswegs sicher var, dic 
hohe Lofstungsfahigkeit der jungen gross 
deutschen Wehrmacht fn einen Kasse er. lesen 
| hat, das die ganze Welt zum Aufhorchon 

P. brachte. 
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6.) Die Tom Bed Grtotges be- 
stand jedoch darin, dass efn östlicher 
Gegner nun afcht aehr vorhanden war unc 
das Zuaifrontonproblen auf Grund Cer Ab- 
sachungon nit Russland zunächst ıls er- 
ledigt betrachtet serden konnte. 


Dasit vorlagerte sich der Schwerpunkt der 
Kriegführung naturgemäss auf der esten, 
wo sich der Schutz des Rubrgodictos 7eganill 


einen Einfall der Englander und Fr nzosen 
(a Holland als vordringlichste Aufgabe abe 
zeichnete. Noch vor Abschluss dos Polceafele 
zuges hatte der Führer den Entschluss zum 
Angriff gegen diesen Feind gofasst, dossen 
Ziel nur in der völligen Mlederverfuar des 
Gegners bestehen konnte, Dass diaser Ente 
schluss nicht - wie ursprünglich vorgesehen : 
noch in Spätherbst des Jahres 1939 zur Durch 
führung gelangte, war vorwiegend durch Wit 1 
rungagründe, Z.T. aber duch unsere Rist 
lego bedingt, wi 
“TT 
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8.) (nz. tschea stellte sith jedoch oin nouos ung 





TT 


vordringlich zu erledigendes Problen: cie 
Besctzum von lorszegen und Danrnark, Es gal 
Mer ofnen Krtecsschauplatz zu erúfinen, 
der zuar :usserhalb der engoron Gefahren- 
2052 lag, für unsero Gesantkrio ¿únea.: 
jedoch von doppelter Bedeutung var. Einbal ` 
bestand cie Gefahr, dass sich £a Y n. fa 
skancinavisGhen Raum festsetzte un: neon ce 
strategischen Unfassung von jor ei hor gen 
unsero co kricgsichtigen Zuiuhren an cisen 
und Wickel untorvand. Zun anceren var es CH 
Erkonninis der oi nen maritioon dotuendig 
keiten, cie es erforderten, vurch Luft- und 
Floticastützpunkte an der norwe 15chon Küste 
einen froten Zus ae zum Atlantik sich rzu- | 
stellen. So hibon sich auch hior cofenctve ` 
und of ‘onsive Lriordernisse zu einar unlóse 
baren Einheit verbunden, 


Ablauf und Ausgang dieses Polizuges 
sind bekanat, Er var f sesontlichen so ` 
pechtzeitig Beendet, dips der šostfotdzeg 
wit den Einsätzen der günstigen | 
fa "a! 1940 zur Geif gelangen 
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Jer vrchschlay. ae Erfol. Ara, Fu 


ver. 5. rte unsere Posisinn 1» -ar d RI 

sten ise, vir vekinen ni ni nur u frone 

23.1 zhe dus un spotential 1. i^ CE, 
3 uns da .eftoron Vorlauf e arte 


ichti e Dienste leisten colit , -anuer 
vor allea cfe gesante Atlantikesuste ait 
ihren krirgshufen und Flurstützounkion. ote 
unniticlsare Bedrohung des on Tischen ‘wtte 


lances var damit núzlich gevoruen. 


Hicrait erhebt sich die Frans, oo Ir 
durch cine Landung grossen utiles con Krieg 
nach En land tragen soliton, Ebenso var = 
fe Minolick auf einen etwaigen Kriogseln- 
tritt der Veroinigten Staaten von Ancrika - 
die Besetzung einer Reihe von vorgosch 
Stitzpunkten fa Atlantik zu erwägen IA 
Island und die Azoren, auf die ja inz-icc™ 
der Gegner die Hand gelegt hat). Von diesa 
Inseln aus konnten cir sowohl den Kanpf 
gegen dfe englischen Zufuhron nit besonders 
Nachdruck führen vie auch den europalschon - 
Rens in ahaticher Lotes vèrtoicigen, cfe ` 


L2 uf den roit vorg^sc 
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benon Inseln des Meifik sichert. In voiser 
Beschrinkung hat der Führer ^uf cicse Ziel- 
setzungen verzichtet, Sie hatten nicht nur 
ta der ersten Durchführung, soncern auch in 
der laufonden Aufrochterhältung dor “orver- 
bindungen ein Mass an Kräften beansprucht, 
deg unsere Narine- und Luftrüsiuno fiie 
4 Dauer nicht gewachsen war, 


10.) Anstelle dieser Ermagungen ergau sich in 
sinter 1940 auf 41 eine andere 53. lichieil, 
England zu bekämpfen, Yenn dies auch rein 

$ ägsserlich nur in der Fora einer Hilfelcist 
für unsere Italienischen Buncesienocson fn 
Nordafri:a geschah, so ging es „och leizien 
Endes un die englische Secherrschaft in Nit- 
telacer und damit un die schuere 3edroliung 
der Sudflanke des aufspälschen Kontinents. 

Ina den Masse, ute sich die Schuuche unc 

das Versagen ttaliens offenbarto, vurce 


Mepdafrika fase mehr du cine deutschen 
. e 14 - 
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11.) 


1 


» its 
Kefegsschauplatz. Der dadurch notucndice 


Krafteetnsatz, der übrigens keines. 5s hoch 
var, schien umsoaohr gerccitferti;t, Ts 
auf ciese Noise starke en:l15. e Lund, 
Se= und Luftstrcitkrafte sowie erhchlicher 
veetransportraun fern von Cent en L bense 
raum cebuncen vercen konnts. 


jenfuer er.ünscht «ar cie Nota: nil koit 
unser:r dundeshilfe iuf con dul ion, cie sich 
aus der Lxtratour cer It liener geo 3 ürie- 
chenl.ac ergab. Ver angriff, wen cic d 

Okto er 1249 aus Albanien her us rit volli 
unzurcichoncen Nittoln begannen, dicor -rach 
zwar llen Verabrodungen, führto ] tzion 
indes aber zu einen Entschluss unsererseits, 
cor oul lange Sicht gesehen früher oder S3e- 
ter cosh notwencie geworden zere, um E 
ten An riff auf Griechenland von irren her 
kan namlich nicht nur Cie Rolle einer Auı- 
deshilfe zu, Er aussto verhinuorn, das: Aen 
die Engländer tn Griechenland f>stsetzton und 


yon per! aus unser rumänischos ulnebiet de- 
e AAA AAA $€ * 1 t m 
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12.) Hand fa Hand ett uteser Entwicklunn vercich- 
tete sich die Erkonntais der fazor naher 
rüskenden Gefahr des bolscheristische" 
Ostens, die la Deutschlend nur zu trai 
gesehon vorden ist und aus diplomatisch n 
Gründen zuletzt bevusst ver cht (ern verden 

, austo. Der Führer selbst hat diese Gefahr 
jedoch stindig in-auce gehabt und vir -orefte 
vährend des Nestfoldzuges seinen crundlogen- 
den Entschluss mitgeteilt, dieser icf br zu 
Leibe zu rücken, sobald es unser: nilitart- 
sche Lane frgendute erlaubte. 


13.) Bach dea Zuischegepiel des Umsturzes in Jugo- 
elavion, den sich daran anschli ossoncon 
Satkanfeldzug und der Besetzung lretas .urde 
dieser Entschluss aun In die Tat uncosetzt, 
Mena überhaup!, ss ausate er zwangsläufig 
tot in den ruosigchen Raua hineinfuhren, 
he ora att sich brachte, die in diesen 
| Foldaligen noch 
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14.) Obwohl es uns veder in Jahre 1241 noch i 


Jahre 1342 gelungen ist, die fetnitiche 
Stratt acht völli- zu vernichten u... caat 
Russland auf ife Kafe zu zotacon, o fst 
joch als positives Ergebnis zu buchen, 
dass ute bolschevistische Gefiar soit von 


vaseron Gronzen vogveruiesen orten «01.8 


heute angesichts dor siederolten um 
indaurrnden Rückschläge des Jihres 1243 tenet 
teder ¿te Frage .uftewcht, ob 1r nicht cre 
Stärke des bolechevistischer Geoners grunts 
legend unterschätzi haben, so ^23 052 
Frage bezüglich der Durchführung vinzriner 
Oper: tionsabschnitte sicher bejaht orden. 
Auf den Angriffsentschluss in ganzen un 
laneninlichste Festhalten in Ihn is! 
dieser Zuoffel jedoch nicht zutref onc. 
Ebenso ute ¿de Politik, so besicht uch 
die k;tocführuwoc nicht nur ius Rociionexem- 
pela, und es gehürt zu den wichtigsten 
Kriegserfahrungen, dass die richtige Efa- 
schatzung des Gegners zum Schzercton vom 
$ehweron gnhürt, wad dass auch dann noch 





viel Uavighares Mrighlolbt, vas sich erst 
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15.) 


(IA 


mE EN 
{a Kaspfe selbst klärt, 


Eine Klärung ontschefdonster -r 


darin zu erkblicken, dass vir durci 
stoss In das Dunkel des russischen 


nicht nur die personelle ‘raft, son 


auch cfnen technischen RUstuncsst 
Feinde erkannt haben, der uns or: i 
führung des totalen Krieges un: zu 
technischer Gegonlefstung goz un < 
sip aus ef cones Antrieb koua hervo 


hätten. Kan kann nur nit sin» 


| 


Schaucern daran conken, was geschen 


# 


ienn ir uns gegenüber Ciesor Gei 


sartend vorhalton hätten uni fruncr 


spätor von Ihr Überraft rt ut 


la Rahmen dieses kurzen Abrisses us 
lusorcifen unseror Stratecic cure 
die Besetzung von [Unis Zu er ah 
de Reaktion auf cfe Landung anglo- 


» A 
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nischer Kräfte an der lord- und estküstz 
Französisch-Nordafrikas erfolgt uac curch 
den schacllon Verlust dieser Position 

wohl in besonderos Nasse gooignet 1 1, 
Zueifel in cie Richti keit unscrcr tr är" Se 


j don Strategie horvorzurufen. 
¡Wes In allea hat cTesa@isieatecie Ti 7 
| D: 
pducliches Kapital geschafics, v m de 
houte Zenci., 
3 
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6. Arnee erlag ohne genügeade Versorgung den cisigen 
üfnterstürmen ausgesetzt, der feindlichen voor!” caheit 

Ebonso vormochten os die üestmüchte, in Agyoten afne 
Konzentration der Krufte auf der Erdo, zur ¿co un: cer 
Luft aufzubringen, die uns vor den Toren Agyptons 
aufhiolt und nach der Schlacht def El Alanein zur Rück“ 
zus und schliesslich nach der Landung starkor su lische 
anortkanischer Aracen in französisch Hordafrikı zur Auf4 
gabe der gesanten afrikanischen Position zuan,. Joder 
fiolen beste deutsche Divisionen des Urgegrif? cinor 
Uberlogenen ioindlichen Luftwaffe gogon unsern Sich- 
schub Ubor See zua Opfer, aber nicht ohne inr Zoitge- 
ufan erzíolt zu haben, der jedes Opfer vert var. 

Dio ;ehrkraft üoutschlands und seiner Tor mg on 
var ait den Ausklang der :interküazpfe 1942/1943 und 
nach den Verlust der afrikanischen Armee auscerorcentlic 
angespannt, Es gelang guar, die 5.Pz.Ärnes unc cie 
6.Aroee wieder neu aufzustollen, aber 4 verbüacet: 
Aroeen fielen aus. 


Die operativen Reserven la Osten konnten z ar 


gan dg A «- Zahl nach aber nicht 
ronde eet 


en‘ 
Wan, 
TM. 
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var „Te grosse Beweglichkeit des Heer s unc v^ 
russis aen Arfegsschauplatz abgesohon, auch cic rr: 
le>onhoit in cer Luft, Die Uborlegone wirtsou ¿tlica 
Starke unser.r Gogner und thr grösseros 'ienschon- 
reservoir, schuerpunktaässig gegen Europa zusannen- 
sofasst, machte sich boscrkbar, Das völlige Absinkon 
Italiens auf allen Gebieten und das Fehlen einer 
nennensusrten Kriegsproduktion bei unseron übrinen 
Verbündeten konnte auch durch die gewaltigen àn- 
strongungen Deutschlands nicht ausroichend vottge- 
nacht werden, | 


Zuangslauftg musste deet t die Initiative an den 
egnar Ubergohon und das Reich und ¿fo an seinar 


Seite kimpfonden ouropüischon Wationon In dio 
Jefonsive tallo, 


llachdea die Lor die europäische Front hinaus 
nach Süden vorgeschobenon Positionen vom Gegner 
genonaen waren, begann fa Juli 1943 der fotndliche 
Angriff da Osten zur Rückgewinnung der vorlorcacn 
Gobfote, 18 Süden gegen dia olgentliche Festung 
Europa und zuar an ihrer schwächston Stolle, wulirond 
horeits vorher die Luftva?fen dor Anglo-Aasrikanor 
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its den Grossangriff rer 
Produktionestation unc dia oral des Volkes fs 
deiaat seconnen hatten, 


e lo Feracn Osten. hat sich cer Kont Japons 55.11: 
antctckolt, alieecincs nfi den Vaterschi x, 
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Auf Sardinien, auf Korsika, In Apulien, in Cil - 
orien, oder, vonn cfe These des Verrot: ric 
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Gonua ? Tat er loizteros nicht, so nusstr 
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Finnland 
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Finnische Front nördlicher Eckpfeiler des europst scien 
lerteicigungssystezs. Äusserster Flügel der Ostiront, 
zugleich Ruekendeckung der norwegischen Front. 
aesantfrontlänge etwa 1 400 ka (= 2/3 der Geaaatiaage 
cer Ostfront), in weiten Strecken stutzpunitarii: 
Jesetzi, N 

Gelände: Südosten: Wald und Sumpf; Nordosten: bau lose, 
teils feBige Tundra. 

,itterung: Im Gesantbereich sehr unterschiadlich 
(Temperaturen 1,11. von plus 8 bis minus 18 arac !), 


) im Norden lange Marnacht, Schlammperiode unwesc.. 1109. 


iehrwirtschaftlich: Wichtig Nickelwerk Kolosjoki vei 


Petsamo (322 der curopdischen aesaat förderung 1). 
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aateluietaatan 3,8 Millionen, 
d TEE 


Operationsadalichkeiten: 
Durch Ünwegéamkeit Operationen grossen Stils un- 
sell A bpistungsfahige Vorkehrswege zum Hähren ciner 
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(8 Ka T i d m bestes `. 

| * latur des Landes gevachsen. Cicenc | 
divisio en kanpfkräftig, voll ausgestattet, friedens-; | 
aässig ausgebildet, gute OffiztemSiellenbese. zung. 
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Für Lufttätigkeit Li. sehr ungünstig. Gelände lässt - 
nur wenig Möglichkeiten für Anlage von Flunp!.!zen zu, 
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Norwegen 


Schutz der Nordwestflanke Europas, Gesantfrontlenge 
2 500 ka (enspricht etwa der Ostfront]. Zen Tcil nur | 


stützpunktartig besetzt, Inseln zun Teil nicht up 
setzt. 





Gelända; Hittel- unc Hochgebirgscharakter, von Fjorden 


und Tälern tief Meo — 


: Mee > schwedischen Erzes Uver 
ler europäi rtfórderuna). 
üachschubs liegt auf Seeverkehr. \iehr: 
re gute grosse und zahlreiche kleine, für Verteiler- 
verkehr geeignete Häfen. 

küstenield für feindliche Anlancungen mit begrenztem 


Ziel geeignet. 
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Tunnel). Dadurch britische Operationen 194C ("ur 
bei Hance! an grösseren Hafen) stark 5ehincer:. 


ne Krafte in Norwegen betragen 3 
Masse der 13 Divisionen im Kústinschutz, zur Teil 
bocenstancig eingesetzt, 


| (der-orvecen ctra 1000 Geschütze User 10 cali 
Küstsuschutz cingcseizi), 


Eingreifreserven: 1 Inf.Div. in Kittelnorwesen, 


| Inf, und 1 ?z.uiv. $n Súdnoruegen. 





üirkungsmöglichkeiten der eigenen Luitwaife in hones 
Kasse abhángi. voa eier, venders in lorc-lorwesen 


Marine: Wichtige U-300t-Stutzpunkte, Liegep!- ze 
für schwere Seesireitkräfte. Von Sicherung ccs Sec- 
verkehrs hängt die Versorgung des AOK ab. Durch- 


schnittliche Nachschubleistung im Monat über See: 
190 140 RT. 
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9 
» ochlusselstellung am Ostsee-Eingang, deren Jesitz 
weiter reichence Feindoperationen sowohl in .ichiung 
| i ekandinavien als auch in Richtung Deutschlanc unc 
-iailussnahme cuf Üstseeraun ermöglicht. 
e 
| | aesantíro pon Mange: _ etra 706 ka. | 
| — — 
| $ Gelände: Für Seclancungen grösseren tils üestkuste 
i 4 senig (Stürae, 3raacung), Ostjütland und Insc ir 


| vesser geeignet (wegen langer Anmarschucce unit ..- 
| | »ehraöglichkeiten jedoch unwahrscheinlich), 
D Jcsonders lancungsgefährdet: Ebsjaerg(estjuilanc) 
und Aalborg (llordwest-Jütlanc). 
mae Qa 
Für Panzer fast überall befahrbar, 


Luftlandung auch ausserhalo der sehr sui ausgevauten 


Flugplätze nöglich, 
Küstensicherung durch Stützpunkte. Kustenvert: ici. ur 
kräfte 3 Divisionen von beschránkica Kanpfwert, Jazu 
Kingret frseseyen. nes We befohlen. 

Wehrmachitetle: 
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atlantis unc 300 ka ; 
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dees: iz Zur Küste fn llorgagen - zit geria c3 nus- 
aúhaca Láncuayan mit zodoraen Mttela e: 1:u2.:. 


das Innere ces Landes aleet keine Sein icri «|| 


für den Einsaiz aller /oroande eiischli Ab 


operativer Fanzar-Vorsunde (Westiciuzu:). 
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Jie geschil.erte Lage zwingt dazu, ue: 
lishst scion vor cer aiste adzuwenren 
zerschla oen, Janer Jau des tlantiigalltes. 
seit lungen valiricuen, jedoch Unad.li .okzi., 
2 600 ka Küsts front an allem Stellen aii sine 


tiefgestaffeiles Festungssystem zu gens E, 





90 loich Zahl cer aulagen und eingevaute daiis 
illas uister Jagewesen@ einschliesslich vest: 
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nur jeweils ein kleiner Teil zur d rkung 1U1 oen 
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1.) Geländeverhältaisse: 


An der Front Gebirge, zua Teil Hochgedirys- 
Charakter, nur an der Nest- und vor allem Ost- 
küste weniger schroffes Gelände. Dadurch zum Teil 
Köglichkeit zus Aussparen von Abschnitten is i 
Hochgebirge, zun Teil aber auch Bedarf an reich- 
lichem Infanterie-Einsatz, um Durchsickern zu 
verhindern. Querverschiebungen hinter Front sehr 
erschwert. jute Köglichkeiten, Strassen nach- 
baltig zu sperren, 


e? 
Neben iesen Verhältnissen an der Front (Lange 


| rund 150 rund 150 ka) bestiumend für den Einsatz eigener 





Kräfte die beidersaitige Küsten, (Länge 
). Naben Landungen unnittelz 


bar hinter unserer Front vor allem bedroht cie 


Spezia, Rom und die gesante 
erg I: 


















¡ner für die Kanpf- 
` gegners zu Lande, in der Luft und auf dem Meer. — 
La | odische Vi ohne Eingehen 
Mech stederholte < 
unmittelbar hinter. 
eher Artillerie- 



















mi ^ si éi ee ers P unmittelbarer 
| 4 schwerer Einwirkung auf die Truppe laufende Störung 
des Verkehrs, namentlich der Eisenbahn, im rück- 


biet. Auswirkung auf Trupoenbewegungen 
und Versor kg bis weit in das Hinterland hinein. 













Rückwärtige Verbindung des Feindes Woer das "cer ` 
i hinweg nahez\ ungestört, da eigene Sce- unc Lufi- 
streitkrafte Mel zu gering, 


esichts dieser Verhältnisse vor 
ungeheuren Auigiven. Trotz Bindung von Kraften 

an den Küsten un\ ts rückwir tigen Gebiet (Gesamt- 
verpflegungsstár: aller Wehrmachtteile mit | 


3.) Eigene Truppe : 
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tol ge je etwas über 400 000). bisher gelungen, 


‘feincliches Vorgehen weitgehend zu verzögern 
und eigene Verluste an Nenschen und Material, 
von der Ráununo der Inseln an, in niedrigsten 
Grenzen zu halten, Dieses als Erfolg zu werten, 
da Gegner, addesehen über das Fussfassen in 
Europa selbst hinaus, bisher keinen ausschlac- 
gebenden operativen Erfolg erzielen konnte. 
Jedoch vorerst unaüglich, dem Feind die Hard- — 
lungsfreiheit zu nehnen, da er sich in nahezu 
unbeschränkten Kasse versorgen und versterken 
kann. 


Eigene Luftwaffe durch Vielseitigkeit der huf- 
gaben und grosse Ausdehnung der Kaap fräume in 
schwerer Lace, muss sich auf Bildung von Schwer- 


punkten beschränken. 


Marine, abgesehen von Einsatz einiger * und. 
Schnellboote, geringe Nóg chk ten «t tau 
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EVIDENCE DIVISION 


Date + 


I certify that Document Number l EL | was intro» 


duced into evidence as Exhibit Number USA 34 in the 
Trial by the International Tribunal of Hermann GOERING, et al, 
which commenced on 20 November 1945, and that the attached 


photostat is a true and correct copy of the original, 
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Chief, Document 
Control Branch, 
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I hereby certify that the annexed document LTR 
No, USA- 34 is a photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
tne International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G. 
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PAUL A, JOOSTEN 


General Secretary 
International Military 
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1.) Bedeutung ces Sudostens: 


Beherrschung des Balkans als Bestandteile cer 
Festung Europa aus operativen, militärpoiitischen 
und wirtschaftlichen Gründen kriegseniscncicenc, 














| hr Balkan’ liseen: 
P Car der europaisciien Gesamierzeugun: an 
hineralól 
" P T an Chromerz 
d " " an auzit 
n E" Antinon 
Kupfer 


DÉI vom 


H 
A 
e 
- 





tfernuny ver 


. AT 





| eruaben 
für die etorce 






PEA LB 
DL LS 


di 
— 
Ar d H p - d A 











[NIMM 
EE A H2295 —0063 


Vorteile: 


Zur kustenvericiuicuny ia allsem:inen nur scower- 
8 punktmassioe Jeseizun. ver Hafen un. vi 

erforcerlich. 

dei Fortscirciten der Uporctionen  2ni:! | TIP 


unu verter ctou SmorII1CHA Tun 1 Di 


"IV IICNnAcI TE VO ESC Vii. 
ata! Lu Tic ie neuf Ler | n 1 , 
unstaau en versehenen seulivostl 1 


- + Griechenland n.r eine Gia 


¡tal .Torpecovoote - senr weni 
ZCULL. lern: le uncsst fa aui ¡rota 


iuf Rhodos 8 voc hann unc 30 div $1 1 


a u 4 , E ` 
ilitarinternierte). 








A 054896 





3.) Jetzige Lage: 
Heer: 
In den von uns besetzten Teil des Balkans herr: 
der Kleinkrieg gegen zum Teil gut bewaffnete, 
den ingelsachsen unterstützte Banden in einer 
Gesaztstárke von rund 140 - 190 000 Mann. Ji 


anden sind alle deutschfeindlich, jecoco untercia- 





e ancer unoinic, lian unterscheidet: 
a) Kroatien und Serbien: 
aa) Koamunistische Sanden unter ces Jere.. litos 
in Stärke von etwa 90 000 hann, 
0b) Cetniks unter dem Befehl von Jraza i .iiovic 
in Starke von 30 JUU hann, 
e 0) iriechenlano: 


Natiomaloancon unter cen deni von eE CG 
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Kommunisten, 


Zur Abwehr anaelsächsischer angrii ce v 


sekäampfung stehen zur Zeit eigene Arotto 11 


von 612 00C kann zur Jeriugung. 
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stützpunstar.:iger Jesetzung und AEN. |i 
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biluuny sehr erschwert, gegenüber feinclic 


kräftezusaanenfacsuno örtlich stets untei 
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Russische Infanterie trotz ersennvarer Jer. un 
der Ausbildunc im Kampfwert weiter auucsu 

gegen rasch steigende Erhöhung der iaííca.. iit- 
tung (autosatische und schwere Infanterie ..i..ı). 
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Eigone Luftwaffe; Lanas dar Te" ia relete 
wine! ur schwerpunkinfks sigo ` vcemmenfaeseure ‘+ 
en den Bretegumk em. Pisrëere ist si mu verme, sr, ja 
Prontabedhaltüen dls eigene Erétruppe vom der Mtis +i) 
Lata? wenig su fürn Feet, Diese Let aber trott 
gr: sehr manageblich su den Abwonrerfdlges bei. 
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Russische Luftweffe ist der eigenen nach wie vor n Tert » on. 
legen, doch muss zuggreben werden,dass sie sehr vie. resser Wi. 
rung, Organisatiop und Ausrüstung geworden ist. "rer 
wendie und straff, die Organisation erlaubt schnelles Ven" 


bezw. Nachsiehen der Verbände. Pür die eigenen  ritrupr* - 
ehm ist besonders das neue russische Schlachtflugzeur, = 
grosser Zahl auftritt. | ie russische Luftwaffe wird nab*7: 


TE E 


s^hliesslich zur Ynterstitzung des Heeres eingesstzt; "e" ratio 
AO ve ¿ineate ist bisher völlis in den Hintergruna getreten., 
ES Seit 1941 hat sich lle sowjetrus ische Führung jen denta 7 
DN ^ rungszrunisätren anceslichen. “esenúber der Auffassure " | .: 
d i N Schritt zurück " vom Jarre 1941 seit Sommer 1942 operativ tr. 
| N bewerunzen, Jie Pührunz .8\ beweglicher geworden, erke: 
r ^ N Schwachemomente und nutzt Anfanzserfolee nachhaltig mu». 
A Sehr schlechte Terkebrs;azge ( weitmaschige8, wenir let: - ices 
UM 3 Eisenbahn-und Straßennetz, Werebenutzung entfällt in o .' Pie 
MW > oden) erschwert des Verschieben eigener Reserven. 25 ^ ru- 
Y nehmende Zisenbahnsabotare : Juli 1 560, August "div r 2000 
\  Streckensprengunger. mit zrolen Auswirkungen auf die Operationer 
* . und auf die Räumungstrensporte. 
Y, Pandenkrieg: Zweck ist die Störung des deutschen Nechschut :, -P- 





















hinderung der Landnutzung, Zersetzung landeseigener Verbin, rre” 
nisation des bewaffneten Volksaufstandes, Wiederaufbau © rtei- 
organisationen im besetzten Gebiet. 

Trotz hoher Menschenverluste ermöglichten rücksichts!c zu 
aller Tauzlichkeitbestimmungen und Busserste -inschrens::. l- 
mähliche Verstärkung der Roten Armee ( tiefster Stand 1.12.14 

2,3 Mill., heute bisherizer Höchststand 5,5 Will.); dare’ - | 
fende Ersetzgestellun yné ‚Schaffung í oper& tiver Zintetren "o"? | 
( etwa 50 Divisionen).’Bigene Stärke im Osten “© — 4 195 000. | 
Züstungeinäußtrie: Prannässig vorbereitete | Evakuierung 1i-sse | 
bereits in Sommér 1942 den Produktionestand vor Ariesstssiun wiaser] 
erreichen. | 


i Der russischen BEpahrupgelage kann kriegsentscheiden.» 
T sur Zeit nicht bei;emessen werden. 
$” T 
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umd sono Pont a5Pilicher capfetler ¿es europedec’ ^" wärs“ | 
sunanaysatens, )u»serater Fluseel Aer Ostfront, auririeh_ irre. ] 
teokune der norwegiaed e. ‘ront. j tere «v i 
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itiz besetz*, - 
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G. Norwegen 
——— — 
13 Schutz der Nordwestflanxe Zuropüs. Gesemtfrontlanre 25°° Y Şe 
e spricat etwa der Ostfront). Zum Teil nus stützpunktartis ': 
EU. Inselr zum Teil nicht besetzt, 


äelände: Mittel- und "ochrebirescharekter, von Pjorder um! ^ 
tief zerschnitien, 
P Webrwirtsoneft: Abtransport schwedischen Irzea "oc" DUiKi 
| europäischen GSesantfürder ur, 

Schwerpunkt des “uchschubn liegt auf Seeverkehr. "ot"? 

und zahlreich- kleine, fur /erteilerverkehr gesi¿ne”- à 

Kistenfeid fir feindliche inlandunsen nit begrenzten 

Operationen im Lande nur mit beschränkten vräfter r^c.ic' 
73» StreGennetz sehr «eltnaschis, geringe Leistungsfehir«*i*, 

sperren ( Frücken, Tunnel ). vadurel britische Operetio 

( zudem bei Xangel an zrösasren Häfen) stark behincert. 

Sirene Mräfte in Norwe zen betraren 980 000 Mann. Yassa "e, "je 

sionen im Küstensckutz, zwa Teil bodenstándie einge:st:*. 

(In Norwers:. atwa 1000 Ce chltze über 10 om im "Ustensc 

setzt). 

Singreifreservon: 1 7.1. in Yittalnorgegen, 1 Inf., ur? 1 

Sidnorweven. 


Yirkunssmöslichkeiten ser cirener Luftweffe in hohe’ 


von Wetter, vesoncers 1n MY i-Norweven. Tanpftätirke:' 
¿ber See ee -n feindliche ochiffeziele. Aniage von | P 
olıe ias en Andes aur PDK wörlioh, "srsorgu Zn. 
3 firkunzssmöxlichkeiter: "e ¿on Joner zleichfal!s ^ir 5e P - 
, e. 


“sieves der cro.en zntfernuueen der jtartbasen, zap? vo! 
titel - und \ord-Norweven nar von Pluezsugträsern ru 
Marine: Wicnti:e U-Boct Stützpunkte, Tiegeplätz- fir = 
streitkräfte. Yon Sicherune ies je»verkehra hanet li 

des AOX ab. D » (02 Wh, M. e d. 


(222722 - o»? Pi pp - 


Dänemark 


Schlüsselstellung an ^stsee - Lincang, deren Besitr w i:t) 
?s;indoperationen sowohl in Richtung Skandinavien sls eur (ebe 
‘ane Deutschland und influsnehme «uf Ostseeraw Fabel? ctt 
;esmatfrontlange etwa 700 kn. 

^slApde: Pur Seelandunzen grösseren Stile Yestkiste we: 
e 
"-andung), Ostjütland und Inseln besser zeei«anet ( we: p= 
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VPS*/0». (x) /eue P.dM.Qu., den 2, November 1943 
5r.006632/43 e Bee 4 
2 "1 .Ausfertigunge 
e Bebe, Ansfertigung 


Beitrag für den Vortrag Chef VFS* am 7.11.45 





Lage in Italien 





1.) Seländsverhältnisee: 


An der Proms Gebirge, sam Teil Hochgebirgs-Charakter, nur en 
der Vest. and vor allem Ostküste weniger schroffes Gelände, 
Dadareh sum Teil Möglichkeit sum Auseparen von Abschnitten 
im Hochgebirge, sum Teil aber auch Bedarf an reichlichem 
Infanterie-Binsats, un Darehsickern sa vorhindern. Querver- 
schisbungen hinter Front sehr erschwert. Gate Möglichkeiten, 
Straßen nashhaltig su sperren, - Gegner, vor allem die 
Kanadier, verstehen, das Gelindo aussanntsen, 


Neben diesen Verhältnissen an der Pront (Länge rd 150 km) 

bestimmend für den Binsats eigener Kräfte die beidersei tiga 
langen Küsten ——— A el Neben Landungen | 
unmittelbar hinter unserer wor allem bedroht die Ab- | 
schnitte Genua, Le Spesis, Rom «sí die geemte Ostküste ou 
lich Revenna. | 





2.) Hächst dem Gelände ist beuntimmend für die Kampfrerniltnisse | 





in Italien die zu Lande, | 
in der Zaft uid auf den Meer. Sie erlaubt des methodische | 
Vergehen ohne Bingehen von Wagnianın, unterstützt durch 
wiederholte kleinere und größere Loséungen unmittelbar 

hinter unserer Front. Starker feipilioher irtíillerio-Einga ta 





i 








Vellkosmeme Laftherrschaft. Noben ummittelbarer schwerer 

Miskug acf die Srappe laufende Gtörung eo Verrenre, ` 
der Moenbahn, im riekwärtigen Gebiet. Auswirkung] 
maa Verssägung bis weit in das Hinter 
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Rickwirtige Verbindung des Peínics über das Neer hinweg 
nahesa ungestört, da eigene Soe- und Luftstreitkräfte viel 


sa gering. 


5.) Bees Spas angesichts dieser Verhältnisse vor ungeheueren 
Aufgaben. Trois Bindung von Kräften an den Kisten und im 
züskwärtigen Gebiet (Gesamtverpflegungestirke aller Vehr- 
maehtteile mit Gefolge etwas 000) bisher gelangen, 
feindliehos Vorgehen weitgehend sa fh und el gene Yer- 
laste aa Menschen opd Material, von der Rämmang der Inseln 

D an, in niedrigsten Grensen sa halten, Dieses als Erfolg zu 
werten, da Gegner, abgesehen über das Paßfassen in Europa 
selbst hinans, bisher keinen aussehlaggebenden operativen 
Erfolg ersielen konnte. Jedoch vorerst unmöglich, dem Peind 
die Handlungsfreihieit sa nehmen, da er sich in nahezu unbe- 
sohrünktes Hale versorgen und verstärken kann. 


Bigene Luftwaffe durch Vielseitigkeit der Aufzaben uni zroße 
anedehnung der Kampfräume in sohwerer Lage, mul sic. auf Bil- 
dung von Schwerpunkten beschränken, 







Marine, abgesehen vom Binsats einiger U- und Zeep ote, 
geringe Möglichkeiten der Einwirkung auf den Peini, 





5.) Iz Hinterland größere Sänberungsaktionen des voz Balkan aus 
beeinflußten Beniengebiíete in Slowenien und Istrien, seit 
längerer Zeit im Gange. Agoh nach Abschluß hier Ärı'teeinsats 
sur Erhaltung der Befriedung nötig. Immer wieder aufflackernde 
Bandentátigkeit in mehreren anderen Gebieten ohne zrölere 
Bedeutung. Italiener niobt in der Lage, mit eigenen Lruften 
Ruhe und Ordnung zu halten. 


Im 











6.) der pach karsen, zum Teil neftigen 
Kämpfen trots angtinstigen Kräftererhältnisses (51 ital.Div. 
durch 17 deutsche Divisionen and 2 deutsche Brigaden eniwaff. 
net) bedeutet ebenfalls Burchkreasem feindlicher Pläne, die 
auf Abschnüren der deutschen Kräfte hinzielten. 


7.) Rrfaseung natsbar zu maohender italienischer Kräfte i= teneo 


in Zusammenarbeit mit italienischer Regierung, erschwert 
durch Gleichg.ltigkeit und Kriegsmüdigkeit. 
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1.) Bedeutung des Blüostens: 

Beharrecumng des Balkans als Bestandtesi der fertune Boroya 
eus operativen, mi.itärpolitisc.en und wirtscaa! ...chen ;runden 
<riegentschei deand, 

D Im Balken lieger: 
50 % der europaisc.en Gesamterzeugung an Miners: 


100 $ ” ld “ un Curwuerz 
oo % ” . . ar Beuxit 
29% ” e . er Ántimor 
aig ® e o ar Kupier 
2.) % ten: 


Bei der Küstenlange (mit Kreta umá Rhodos) vou rund 4.200 km, 
die der doppelten Entfernung von Lemingred zum Sehwarzen Neer 
en tH ericks, bíeten sich dem Feind 2 Haumpisteasricntungen an: 

a) unter Ausmitzung SU¢ditaliens als Absprungbasis Landung an 
2 der dalmatimischen Xuste, 
b) naeh Dureubrwen durch Gen Inselfiägel in der ighis Vorsto. 
auf Salemtxi und die timesisehe Küste. 


4 Hierbei ergeben sich folgende Vor- und Hachtsile: 


a) Mr $m Mias: 
Vorteile; Unterstützung iren die Banden, 


maski shigy, Miste mat Aussie (er "ien und Fimiminüunger 
allgemeinen en, (Steiliuste, 
. Kası im allgmsinen gebirgigos, 
@asserarmee Gelände mit Stresép- und Hi- 


i €— en gewoante 


Truppe. 
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| o en 
b) eT e: 
Vorteile: Zur Kistenverteidigung im allgemeinen nur erg, - 


punktUraoige Besetzung der Häfen und Flua@miinéu.er 
erforderi.en. 

Bei Fortsciureiten der Operationen günstire S: err- 
und Vertei digungsmöglichkeiten im Gebirge. 


Nachteile: Durch dünnes Strajen- und Bisembennnetz Versor- 
gungsuchwi erigkei ien und sehleehte Verger, ce- 
möglicnkeiten von Reserven, 

Starke luftgefinráung der wenigen, mit vielen 
KEwastbeuten versehenen Gebirgsstrasen unu Ha ner. 

Q (Nacn Griechenland nur eine eingieisige Bahn mit 
einer Leistung von täglioh 12 Zügen). 
Sohwierigkeiten bei der Versorgung der vielen In- 
seln in der Agkis. (Geringer eigener Fracotreum - 
Mangel an Kampf-Sesstreitkräften - nur e.ni;e 
ital. Torpedoboote - sehr wenig Sicherun;sraenr- 
zeuge. Verpflegungsstzlike auf Kreta +/,000 senn, 
auf Rhodos 5.000 Mann und 30.000 italienische 
Militärinternierie). 


Weitere feindliche Öperationsmöoglicukei ven aus den euro- 
päischen Brüskemkopf der Türkei, sowie gegen die buigar.sc - 
rumünische Sohwarzmeerkxuste ergeben sich bei einer etwaiger 

© Änderung Ger biguer neutralen Saltung der Türkei unc be. wa - 
terhin ungünstiger Entwicklung der Lage im Osten. 


3.) Jetgigs lagos 

) - 

In den von uns besetzten Teil des Balkans herrscnt der Kleinkrieg 
gegen zum Teil gut bewaffnete, von den Angelsachaen unterst tzte 
Banden in siger Genamistärke von rund 140 - 150.000 Mann, Die 
Bander sind alle &sutsehfeindi.on, jed9éh untereinander uneinig. 
Men untersonai det: 

a) 





Banden unter den Befehl Titos in Stärke 
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>>) Jetalke water len bete] voa Brasa Mibellovic is 
Starke voa 30.000 ias, 


> Mirra: 
Nationalbesden unter tem Befehl von Serras is Starse voc 
190,000 Mama uad etw 15.000 Mana mme sten, 


far Abusar engeles&ohsieoher Amgyiffe und sar Sapien) sce) ung 
stehen Sur Zeit eigens Krérte in Svirke von inagesent Qe Mviciones 
; * mát einer Qesantetürxe von 409.000 zur Ver-ucuns. — 
| drosere deng im Winter UENEAFROAeuBIish, faher laupt- 
| sufgabe, dieser Ewüfte Banienberinpfung mit den Hein in mr 
1944 neon Zerschlagung und "ergi abeng größerer Banden no. 1. chat 
viele Kräfte sur Mistesver vel figung einsetzen zu Können. 

Ton Gen im GiGostrem stehenden Kräften der Verbinden 351 
sit Ausname der Wälgarischen Verbände, Geren Rinset: mur 7er .- 
gung Pulgariene erforierltes ist, keine weeentlione i11f* = 
erwarten. 











ini Vent od 

Set Leeng, den Üoerlegen»e!t der angelsächsischen Latta” * 
umet mur Zeit mit Ausnahme des westlichen Balkans, w sich die 
feindliche Deseteung Siditaliens bemerkbar sesht, infolge *e: 


reden intrormagen ‘er Abs; rungbasen poob cicat zur Austi "coin. 





à.) Teile von 12 deutssuen Divisiones paren im September trots sss 
Teil heftigen @iders:andes it*alieniseher Verbände un: griiter 
gelíndescumierigxe::en 25 italiemisene Divisionen eins- 11081100 
3 Korpe- und Searestruppes extsef cnet. 
Le Ans Gem Bereich Ob, Sitost warden bisher iaagesant 104.395 
Italiener (sven 12,975 Offiziere, 214919 Mama) abgefanren. | 
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y ir lorwegen - nit 5 
| ciertTe: ittein ei | 
vietal keie ucon:er 
zirontz a ler VYerb':te einechliez! ic 
Pa ¿er-“erbinde (Weutfeläzur). 
tes Verxehrsnetz, al: und Strese hock s 
enttttet eir schnelles Verschi " 
ven, X t ¿ber euch dem Feir., ret er 
Fub sefe.t, zu e. 
atterig oC. ieot zu keiner JEiresie ^ 
p mocerner: ittelr restlos aus. Leci iic 
GE inter erschweren die Sttirue t 7 
se..r, ce ¿ir diese eire destiney zur: 
&ul see itr einige Tage erforcerisici ic.. 
kac i metzrnörlichketiten der inftr=!'+* 
hervst una inter wegen susgedehrter 
beec: cere Jver engiand geitweise ciL £ nate 
L 
| Abspr.n;:0,211ohkriten des Gener: in € 
vollen Kreis von Ostengland Über die _.«., - 
afrika bis nach Korsika und Jercinien ni 
kürzester Armerschweten zum Festland. 
| gebieten stehen örtl, überlege: e iriti« © 
UI IEN 
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© bei serer wet rie.ler urd pers re, e 
Sisten Eriicke: kopf et eieit :u eli 
durch unsere Abwehr erweiterr «uu. 


3.) Eigene : Sglichke:ten: 
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Nich meinen Cr "run n geht anc eo rch 
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Wet cer au litik, dis at 
ict u r | canal Af fli. 
(53 1^ | i 1 Hebrea oc helices 
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solange wir in Skagerrak die Verbindung Schvedoas 
ait England abdrosse ln, 


In Falle einer gelungenen feindlichen L nun in 
Norwenon oder 1n Qünonark kann Schweden gefährlich 
werden, vorher nicht. 


opanion unc Portugal haben sich zur lleutralii. cnt- 


schlossen. Die lacht, sich gegen Englane unc wo rika 
zu wehren, haben sie nicht, Es konnt -Iso nur uf 
den .fllen unserer .ostaenner an, in velcuer ausnisse 
sie .1eso Neutralität anorkennen, Die jüngst a creto- 
nisse in Portujıl habon das gezeigt. Ih ;jlou. . iver 
nicht, dass es im Intercsse der Anjelsachsen over 
ius politischen noch aus aflitarischen Gründen liest, 
einen Krieg auf der Iberischen Halbinsel zu entfrssch 
und der vurde bei einem Angriff auf Spanien z rifrilo 
entstehen, Ob cie einfacheren Mittel der politi "en 
Zersetzung, die zur Zeit angewandt verden, zui ¿r 01 
führen, ist zunindesten bei Spanien zueifolhnft. 
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cl. Türk 1 hat di er klare Ncutr;ldt.tsoo! dti 
‚etrleson, Ihr d.e | säre ofn Aus laoich z i 
cad ac uac deutschl ac uad daalt efa zu 
st aceheft ge on faren tracttfooolloan Fofa.: u d 
vo near aller da < sich fe sovjetisshe 
JI. a nuhert, vas j^ aehr sich En hiad zur iri 
“28 vicces da cas colftisere chisoptau der jols ir- 
Iston secfot, ua so ;ch.fert;cr wire d>! 3 
Parked, dom gegen va.jet-Russland unu 
3 3efae leutralitut nicht aufrechi.rh. bina. - Lido 
OCrPiScremes Cinzreifen der Türkali corra d: - 
s:aı.chte Ist nicht zu ervarton, Ebra .9 d r 
„te Jd Mchkeft, dass Enslanc dfe Dardansilo. 4: d 
nido voujet-Rus Tage gibt und damit clc 
eToacrhitt da Nit cls or verliert. aver uc 
‚setzung der Garcanellon curch En la ur | 
vo:jets sofort als elncn feinclichon Akt bo'i à 
In ¿tesen hochoolitischon Problen liegt cor dc" 
der zukünftigen Haltung dor Türkei. Ste behiwit-i 
Ihre Neutralitat durch cfe divergierenċccn Ini ren 
soujetrusslands unc der Westaáchte, Expanstonsorotro- 
sungen hat sie nicht, auch nicht gegen Bulnaricn. 
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Unsere Verbünueten efnigt und halt an ua or r 
vefte cfe Furcht vor dea 30lschevismus. Das ic: 
se;r I.lich, denn kin Volk kaapft für ein er, 
;on.ern aur für sei e Existenz, 


an Ger finer n zuverlässigen Haltung Finol.aus 


und Julgariens «ann kein Zretfel bestehen. 


In Runanien sinc zwei wclten, die kraftvolle, 
bündnistreue cv litik fusst ort auf 2 Augen. Y rujor 


guss oan sich klar sein. 


In vagarn, als cin Fcuc:lstaat alton us re in: 
‚ie sozialen acycasatze noch in sturkstor cise vap- 
handen, damit Ist ctesos Land auch der koanunictiszhr, 
Idee gegenüber besencers anfällig. aber in keiner 
stact Europas scheint ¿les weniger erkannt zu „erden, 
vie in Budapest, Dort lobt und tanzt sine zersetzte 
und stark verjudete Gesellschaftsschicht auf rines 
Yelkan. la Gogonsatz abor zu italien hat weni stens 
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¿de Masse des Lifizierskorps diese Dei rer", 
Ircenceinen poli*i:. ^on Ausweg für Un aro of 


vorerst nicht, 


J.pan: dort kai ft ein herofsches Volk con- f a 


cungskanıf un scine txistanz genau tio dr. oliti 
strategisch gesehn klafft da Fernen -si 

in der klaren F>s!i unc der Fronton., 305. 
Churchill wollen cic Totla hae Rus lics 

gegen Japan. ir -urien as, rein militari E. 
yeqrussen, vonn iir nandschuriscien »i j 

den anur oder ce 1 :ladinostok In Je ou 

vúrden. aver 1a cicsea Punkt versto fon cfc. 
isfatischen utarion cte Chren gegen con dre 

us cen «esten, vic àrünce legen ni itn: i 
zusatzlichen of¥iturischen Jelastung, dir ont 
Staaten damit uf sich nehmen müssten, 20^. r> ! 2 
Endes wohl auch 13 aalt ien „vorlesen en 

sicht. Denn, varua sollte Jinan crn Ari : 
land be innen, so lange es icher ist, dass i TA M 


nostok nicht eine erikınisch=-en 11 iC LU 


a sich ag fernen Horizont cia na- 
dëi, vete le gegen Soe fatress} anc adze i PT. 








SS — nmm 


ITT 


d, P 


vi 


er ‚olitik 


das glitschi jc Parkett] verlassend vence ich mich 
nun den Problen.n zu, vor denon die oberste Fúhruno 
heute steht unc 1n der nachsten Zeit steh:n vird. 
ate känpfon auf ver Inneren Linie, das heisst, vir 
sind in der Lage, in viel kürzerer Zeit star: krafte 
von eines Kriegsschauplatz auf den andern zu verfen, 
als unsere auf der äusseren Linie känpfenden Segner. 
Jer goschickten Ausnutzung der Inneren Linic vorcankes 
¿de fo Kriege 1914/18 unsere grossen Erfol ec ta Osten 
und in Italien ta Jahre 1917, Heate tritt cicser 
operative Vorteil der inneren Linie nicht in solchen 
Nasse in Erscheinung; denn der Gegner 1st auson.lick- 
lich an allen Fronten so stark, dass vir trotz cer 
kürzeren Verbindungslinien kaua in der Lage sinu, 
sobr als eine örtliche überlegenheit zustande zu 
bringen, Es kann sich ändern, wenn die „nncl.sach:en 
sich anschicken, neben Italien noch eine zucitc oer 
dritte Front zu bilden, Zur Zeit ist cfe schwierigste 
Aufgabe der Führung, die Kräfte so ıuf dea nesanten 
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Krtegstheater zu verteilen, dass vir dort genügen: 
stark sind, ve der Geger zu volteren Aagri fien 
ansetzen wird. Dabei fet zu bedanken, dass wir 
ausserstende sind, den Südosten, Planland oder lor- 
segeh M verstärken, vet] die technischen Voraus- 
setzungen nicht gegeben sind, fir haben dic vorge- 
schobenen Positionen la Finnland, Norwegen, Ounesark, 
ta lesten, in Italien und in Südosten gewonnen, ua 
den Korn des Reiches überhaupt lebensfahig zu halten. 
Die Gründe, die dazu zwangen, ste zu erobern, zwingen 
auch daze, sie gerade jetzt, we die Uberlegene Reich- 
vefte der feindlichen Luftwaffe dea Zentrum ces 
Reiches schweren Schaden zufügt,zu behaupten. Ohne 
ein bestiantes Nass an Kräften geht das nicht. Zuzu- 
‚eben, dass es an der Ostfrent brennt; aber kein Er- 
fe “dork unatttelbar tödlich, ausser cie Aus- 
schaltung des rusänischen Ulgebtetes. Aber (ie Führun: 







kann nicht die Augen verschliessen, dass das Feuer 

beroitgehalten ist, um zu irgendeiner Zeit einen Brant 
im Foston anzufachen, den men, wenn er nicht sofort ge 
löscht wird, nicht sehr unter Kontrolle brinjen kann. 
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Hier zerren ute Fronten unaufhörlich an cen Nerven 
und den Entschlicssungen des Führers. Stegemann hat 
das eingal mit den üorten ausgedrückt "immer virg 
is Kriege der Zwiespalt sichtbar: das Schwanken 
Zuischen der Ver;usgabung un. der Sparung der anc - 
saanelten Kraft. Das war und fst kein leicht zu 


ergrundences Problem. Der Krieg mit sinen Vodercciien- | 


baırkeiten, seiner unfassbaren Üynamik und seinen 
dechselspiel von Glück und Zufall lässt sich nicht 
von vorneherein festlegen, Wer auf einen Schli alles 
ausgibt, steht spater je nich den Uast.nden ait 
leeren Händen do, und ver die angesammelten kr fte 
sparsam verwendet, kommt je nach den Uastenven nie 
dazu, die Uberlejenheit zu erringen. Nur wer mi: 
diesen Problem fertig vird, beherrscht den Krieg. Es 
ist aber Immer so gewesen, dass, wie man sich uch 
verh:ite, nur äusserste Anstrengung sich lohnt. Das 
ist der einzige Satz, der im Kriege nig zuschanden 


geworden ist“ 


Wo der Gegner zua Entschei dungssch | ag ınsetzt, 
wissen wir nicht., Er hat die Absprungbasis Mittelneer 
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und die Basis England. 


Kein Krieasschauplatz kann unter cin gewisse: 
Mass geschwächt werden, Die äussersten An: ir "ur em 
können also nur durin bestehen, über cie not; nuige 
Mindestbesetzung hinaus neue operative Zo ir .Ireser 
ven zu schaffen, trotz aller personellen iste. 

Das ist fa Gange. (Anlage) 


Dasit erhebt sich aber schon sfecer cas mn. "Le 
schuterige Probles, das in jeden Krien von linger 
Dauer auftritt: die Wechselwirkung und der Konflikt 
zutschen dem Bedarf an Soldaten an der Front unu 
dem Bedarf an Arbeitern in der Heimat, Noch nie ist 
es in solcher Scharfe aufgetreten, als in cicses 
hoch-technisterten Kriege, Dazu einige Zahlen:(^nlag 


Sie soll aun die Führung entscheiden ? Die Front 
braucht Soldaten und die Front braucht üaffen, Viele 
Waffen und um so bessere Waffen, je kostbarer der 
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“ensch als Káapfer geworden Ist. 


Wenn hier nicht der Führer an der Spitze stünde, 
der souverän entscheiden kann und entscheidet, gäbe 
es Mord wad Totschlag. - Eines aber Ist sicher: 
es ist ein Verbrechen, einen wehrfahlgen Hann in 
cer Heisat zu beschäftigen, wo er durch eine cere 
Kraft ersetzt werden kann, oder wenn diese Tatig- 
keit nicht lebensnotwendig ist, Glücklichorucise 
zeigt sich der Verrat Italiens hier von seiner guten 
Seite. Der Zustrom an Wilitur-Internierten unc ir- 
beitern aus Italien wird eine erhebliche Ericich erun 
auf diesen Gebiete bringen. 


Aus diesem Dilemma des Menschennancels h:raus 
entstanden die Gedanken von der sturkercn Ausschózfum 
der personellen kraftreserven in den von uns Jeherrscl 
ten Gebieten, Wier mischt sich richtiges ait f.Ischea, 
Soweit es sich um die Arbeitskräfte handelt, ist, 
glaube feh, das Ausserste geschehen, ho es noch nicht 
der Fall ist, schien es politisch günstiger, von 
Zuangssassnahmen abzusehen und dafür Ruhe unc «Irt- 
schaftliche Leistungen einzutauschen, Ich 3] uu: "her, 











dassheute der Zeitpunkt gokonsen fet, sowohl fn 
änosark, Gollanc, Frankreich und Belgien mit rück- 
sichtsloser Energie und Marte die tausenden Mchts- 
tuer zu Befostigungsarbeiten zu zwingen, cic allen 
anderen Aufgaben voran gehen, Die notwendigen Befehle 
hierzu sind erlassen, 


Nit grösster Vorsicht und Skepsis aber muss san 
¿fe Neranziehung fremdländischer Völker 21 kas fer 


betrachten, Es gab einnal eine Zeit, da ging beinahe ` 


eine Art Psychose von der Ostfront aus ait doa 
Schlagwort "Russland kann nur durch Russen bef 
werden", In vielon Köpfen spukte die idee einer 
riesigen Wlassov-Areee,. Wir haben damals mehr .1: 
160 Bataillone aufgcstelit. Die Erfahrungen waren 
gut solange wir une im siegreichen Angriff befanden, 
Sie wurden schlecht, als sich die Lage änderte und 
vir zum Ausweichen gezwungen wurden. Heute sinc 
HA rund 100 Ost-Batalllone vorhanden unc fast 
keines mehr in Osten. Eine Kosaken unc eine turk- 
senische Division stad gerade (a Begriff, is Südosten ; 
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ihre Bevährungsprobe abzulegen. 01e Ausschópfun; ver 
estnischen unc lettischen Wehrkraft ist ebenso ate 
i$; kroatische, muselnanische und macedonische durch 


den Reichsführer ff te Gange. 


Was aber zur Zeit am schwersten auf cer Heimat 
und in seiner Rückwirkung damit auch auf cer Front 
lastet, das sind cie feinclichen Terrorangrifie zus 
cer Luft cegen unsere Sohnstütten und damit gegen 
unsere Frauen und Kinder, Mier hat der Kricg, unc man 
kann es nicht oft genug wiederholen, allein curch 
die Schuld Englands Forsen angenommen, wie nan sie 
seit den Rassen- unc Religtonskriegen nicht ashr für 


Diese Terrorangriffe sind in Ihrer psycholocischen, 


soralischen und materiellen Wirkung doch so, das 

sie abgeschwacht, wenn nicht ganz zum Erliegen gc- 
bracht werden müssen. Gewiss haben Sie 4. jedes 
schuere Leid auch die eine oder andere gute | irkung. 
Vor den Trüssern des eigenen Besitzes verblassen 
alle sozialen Probleme, jeder Neid und alle kicinli- 
chen Regungen der menschlichen Seele, Danit können 
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vir uns aber nicht trösten. Die Uberbelastung unserer 
Luftuaffe und ein technisches Michtschritthalten 

nit den Flugzeugen und der elektrischen Irtunc 
unserer Gegner hat uns in diese Lage gebracht. Die 
Anstrengungen des Führers und des Reich nar::^ills 
werden auch diese Krise überwinden. Die ersten àn- 
satze und Auswirkungen sind da, Der grossen un: 
starken Bewaffnung der viermotorigen Bomber verden 
wir die Schnelligkeit und die vernichtende .afien- 
Jirkuag auf weite Entfernungen neben anderen tech- 
nischen Erfindungen gegenüber stellen. Unsere Gegner 
haben diese Gefahr erkannt und versuchen, ihr durch 
die Zerstörung der Produktionsstütten zu begegnen. 
Es genügt, wenn die feindlichen spabenber sit ab. 
soluter Sicherheit bei allen Tages- und Wachtangrif- 
fen 10 - 12% der eingesetzten Flugzeuge ver! tren. 
Das können sie vielleicht eieiei? ersetzen, aber 
personell ateht; und vor allen hält die Boral der 
in der Masse 1desnlos und bei den Aneríkanern vor- 
wiegend satertell eingestellten desatzungen dieser 
Belastung nicht stand. Ich bin fest überzeugt, dass 
die geschlossenen Geschwaderflüge, die allein durch 
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thre Bonbenteppiche eine se vernichtende Tirkung 
erzielen konnten, dank unserer neuen Saffen und 
technischen Fortschritte Ihren Ende entgegen jehen 
verden, 


Die grössten Hoffgungen aber hatte die aili- 
tärische Führung und das deutsche Volk auf den 
B-Bootekries gesetzt; und das mit Recht, denn is 
Rahmen der allgemeinen grossen strategischen 
Defensive, in der wir durch die Entwicklung der 
Kriegslage eit den allaahOich Virkeanverden des 
überlegenen Kriegspotentials unserer Gegner gezwungen 
worden sind, ist der U-Bootkrieg als einziger 
offensiver Sektor der deutschen Kriegführung anzu- 
sehen, Auch in seiner Kampftätigkeit sind in cen 
letzten Henaten harte Rückschläge eingetreten, 
die dazu geführt haben, dass die Erfolge des Tonnage- 
Krieges die Mühe des feindlichen Nandelssch 1ffs- 
aeubauss nicht mehr erreichen konnten. Der Grund 
für das Absinken der Ubooterfolge ist die mit 
äusserster Kraft voa Gegner vorwärts getriebene 


U-Bootabvehr, die sich vor allen durch einen sehr 
e 43 - 
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starken Luftuaffonetacatz aft neuartigen, leistung» 
fähigen ürtungsgerüten und sehr wirksamen Bossen 

und Untervasservaffen auswirkt. Die gegenwärtige 
Krise te deutschen U-Soatkries Ist daher eins Folge 
der fetadliches Luftherrschaft über den Atlantik. 
Diese Krise muss und wird Ubervunden werden, Die 
ausserordentliche Bedeutung des Tonnage-Krieges 
steht nach wie vor ausser joder Frage. Er ist 

In der Vergangenheit das grösste Henanis für alle 
feindlichen Operationspläne gewesen und bleibt 
weiterhin die stärkste Bedrohung fur die zukünftige 
Entwicklung, da die laufenden starken Personal- 

und Naterial-Transporte für die angelsächsische 
Kriegführung und die gesante Versorgung der fn Europa 
eingesetzten Armeen sowie des britischen Mutter- 
landes allein Uber See geleitet werden müssen. 

Der Fortfall der Bedrohung durch den Tonnage-KÄrieg 
würde ait Sicherheit ein nicht übersehbares Kriegs- 


potential bein Gegner für den Einsatz an anderen 





Stellen freinachen. 


Die eigenen Massnahmen ua die feindliche ıbwehr 
zu brechen und die Kanpfmöglichkeiten des U-dootes 
von Grund auf zu verbessern, sind eingelcitet oder 


e Mo. 
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fn cer Entwicklung unc werden nit grösster Ent- 
schlossenheft beschleunigt vorwarts getriesen, 

Es steht zu er.arten, dass sie in absehbarer Zo1t 
zun Erfolg und damit zu einer Uberwincune cor aurca- | 


| 


ylicklichen Schwäche des U-Bootkrieges führen 
werien, 

In übrigen hat Ihnen ja der Oberbefehlzhaber 
der Kricgsmarine persönlich vor kurzen näher” 
Ausführungen über die Gesantlage fm U-dootirico 


genacht. 








Zur Zeit fn Aufstellung als operative 4csorvc 


20 Infantörie > Bivisionen 
4 ital Viv. > 
T kroat. Geb. Div. , 1 kroat.Lec.virision 
9 Y ga diz, Inf Oty. 
1 sazodon. Inf, Div. 
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7 Int.Jyiv. 


o zusamuen: 19 Inf, Aly, | 
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|l nav.Jiv. | 

‘ ` u... | 

2 Kav.srioas: | 

E 
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1 Luftstreitkr.fte: (nur Heimatccoiet] 
9 Janusti. cl Ñ 
3 kamotst:ficl - 
11 aufil.-u.T: Pista 
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C. Luftlande-u.Fallschiraverdance: Kei 
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| Pz.Jiv. 
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3 y H2295-0113 
2-209. 1 4 R28 —— 
j ¡se stas iV P 
I aacht i t 
P à Dis 3 | 
|: if cl. -s. | ein 
. )du Í 3 vw luo L 
(cinge... | Ä 1p fs ta’ 
D Atd 
Luit Ma 
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en. 12 Jagast::. i 
| hachtjagdstafio! 
12 nanpiístatiel: 
6 Schlachtstai ela 
23 aufikl,-utai ıeln 
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` Lufilanue- u.Fallssnirmverdbende: nein 
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A ANIONI 
BETEN 
tina 1.11.43 
de Lato. reltkra te: 
1.) Hebaatgesict (alle leruance bescir. | ^ 
anig, Katerial unvoliciuacia? 
$ 8 Inf viv. 
| le. div, 
| dav. viv. 
3C3, 0f 13. 
| Pz.Jiv, 
2.) Russland ( Z 1:25:82] 
LC Jivi 
D d lads ai? 
rpm 
Q ge). Ji v. 
MEFA 
j, Luitstreit«raite: 
1.) Heinatgevict : Jagust. 
c api i 
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2.) Russland (eingesetzt bei Lf1.4) 


2 Jagdstaffeln 

2 Kanpfstaffeln 

I 3chlachtstafíel 

2 aufklärunosstaficln 


zusamuon: 6 Jagdstaffeln 
4 hampfstafieln 
| schlachtstaffel 
2 aufklarerstaffeln 
1 Transportstaifel 





| C, _Luftlande- und Falischirmverbande: Keine. 








Schweden 


tine 1.11.43 
a. Landstreiixrvite 


d  Luftstreitkraite 


Insgesant 


IT 


12-14 In .Jiv. 
5- 8 Racf.Jricaó-- 
3- 4 Pz.jrigade? 

| got. drigace 


Aorps-unc cere... 


sowie Grenz-unc 
schutzverbande, 


z.Zt.kinnen 400 JL | 
unter üaf:en andanon ; 


werden. 


700 Frontfluzzeuge 
76 Aufklarer 

225 Jagdflugzeuge 
12 Torpedofluczeuge 


davon etwa 482 nageitigen Nusters 
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Finnland 
stand 1.11.43 


a, Landstreitkrafte 


— — — — — 


(alle Verbunde im Ipentionsgebiet) 


14 Inf, Ai, (davon 3 Ini.Jiv. 
als Reserve hinier 
der Front) 


2 lnf.3rig. 
| Pz. Jiv. 
| kav.driq. 
3 Küstenschutz-3ric. 
korps- und Heerestruppon. 
Ausserdem Narine, Luft..fie, 
Ersatzheer, Heimatluftschutz 
u.dautruppen in Starke von 
rund 450 000 Man:. 

E | Neuaufstellung von | In..viv. 
und 2 Inf.Brig.soll oeaosich- 
tigt sein. 


9. Luftstreitkráfte: 7 Jagdstaffeln ` 
4 Kanpfstaffeln 


t^ 4 sonstige: (Au fkl,u. 
le Transporter) 
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H2295-0119 
Bestand Pahlrontand 
2) Panzer 4.252 2.995 
| d Jturs- 
KE” n tae ` 4) 330 
Pon. Tf) 


-Arzeugme bei den Verbiindern: 


Jager !'e 4€ 
Yacht jäger S74 
Lamp? ?lugzeuge 1676 
Aufklärer 613 
Stukua 441 


sonst. Flugzeuge 1127 


insgesamt 077 
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y 
ELEI BENE P. Se lee fe: (t 


benrpfiacutice là der gemerli.Krisgaedrtaócthal| 
Mosta ig942:7,3 ag ‘ric > 





Pur der Kung?! an der Front gteignete ana to. e 


kenrpflicktige sini in ¿robderer Zazi - süßer bei i+: 


ind £.T. BUCK in der Laniwirtecsaltt - nur Loch in 3'T “ee” 
Trragawiriscia?t (+inscn..Berg0eu unc Suunirtechn., zi : 
in Jomderneit in der &R.2t2.o491lnduüstri* VOr'.anler. 

93 4 „tausgsindustrie Lager wieder gelter i gemacnte Vinea.i1, Site 
ein Abzug lieser Jungen senrpflichtigem zit Liubrunen 
?.rtiíizung verbunien sei, wird vou O.k. Ve. icant “rtri.? a? 
i,ndlick uuf tie tb reits seit anfang des «onres suf ¿Sa 


3 To sepflicnt- uia À otillegzaugsak:ion der Siriuaciaít - * + 


e. .wefloseenen deutschen Arteitarrafte, der seitens or" 
gowiesenen russ. Kriegscefaagensen (insdes.fu0 den Bor4 
;;41e der z.Zt. erfolgenien namhaften Zuselsansen wu +s 

v..itarinternierten und freien ital. Arbeitsarafver. 
sei te rer, Kap, ai, des GBA und des Kustangsmini teres « 


“sreitstellung susatz.iicher Arbeitokrüfte. 


la der gewerbl. Krieguwirtscuaft (einscio. e ia hd 
$ Baasirtscnaft) sini nach dem Stand vos 4-10.45 
insgesamt .,50.000 Wenrpfi.cntige 
Aha o ovellt. Devon genoren an 
den Janrg. ¿6 - 15 783.0C. 
"' oP 14 a. ¿q 205.000 
Nach dez Bericht des GBA konnten der R.3ta5.5?757*1 gina 
voz l.l. - 30.3.45 insgesamt 
«200.000 Krafte 
zur Verfügung gestellt werden, unter ienen sich 
770.000 Metallwerker 
vefunden. Durch diese Zuweisungen wurden 300.000 aus de: 
Rüstung sum Wehriienst einberufesea Kr&fte ani tie - 5:5, 8 
Abgänge ersetzt und ferner die wiontigsten Ru tugs 
650.000 Krafte 


aufgestockt. 


Es 





HUE 


H2295-0121 




















ke 


er PuLrer nat nunmehr die Abgabe von 


¿10.000 Wehrpfl. der Janrg. 01-22 
aum der gewerbl. Kriegswirtscnaft (einschl. Berrtuz u. 
3iuuwirttcua't) in 5 Monatsreten von je 70.000 at SN .veater 4 


cef. ile s. 


Fonnten aber iie »isherigen Abgaben ər ti. her: 
en auczegllo"en werden, so stehen de: Jetzt bet “¿er 
Abgeten neber den \rufender raftezuweisunger de 5: 
gcTallenern ital. Militarinteraierter cit 
rd. 500.000 
sowie weitere voz GBA anzuwerberde, von inr uf 
ré. 3.000.000 
EJ gescieizie ital. freie Arteitekrafte gecen.coer 


Einbrüche in aie Partigungen sind daher x: ni 
zu befürchten. 


Eine onldige,volletáandi ge Einziehung der ir. de: 
gewertl. Kriegenirtechaft noch vorhandener frontdie, 
licıen ‚ungen Wehrpfl.chtigen EuB auch sus psycho! 
3r.nden gefordert werden, Zahlreicr» Zuschriften vir Zi. 

| lichen Viemstetellen und insbesondere ur ier volk 
lassen erkennen, dass die bevorstenende Binzienung de: 
Lunisturmos (Jahrg. Es - 93) nicht versianie: wird e 


> EE 
c. e E mm 


Le; ru. 


nocr eine #0 «¿robe Anzahl eUnger Wehrpf.lichtiser ux-z- tellt 
in der “einat tüti, ist. 


| 








H2295-0122 











(¡Maó Moa ah 22, 194) 


Aesferti ug 


Ubootweffe ngot wie ver mit starken Erafter ir al... tele 
ten eingesetist, Verhältnisse -egen iper asesore cde t..eb 
schwierig (uro: anfassende feindliche Lafteutti sus Aus- 
weitun: Aufrlarungmörlichkeit durch Besetsur Arer |, vor- 
züzliche gegnerische Ortengeger@te und überaus Aen icre- 
rang der jeleitsüge. ?lagsens heute Hauptfein: er tes. 

Trotades durch sabes Dranble vollen looms 
Jboot-Naffe weitere Erfolge ersi91T7. TOTO "ots 
Ammgweffen und der Togedowaffe. Auch im Lar; ? er `s 
feindlichen Flugzeuge and ^erstOrer ateigenis rf i-e i- cer 
letzten Zeit, 'ersenkungserge*aisse der scbwic.i1 =r ane erto 
sprechend. Seit 1.1.194) allein von Ubootem sae. vo cic ‘iver 
Tuhlamg weit Uber 3 000 000 IRT, dasu eine ng A ah. 
Zerstörer, Lreuser uni Geleitfahrseuge versenkt, ' «ser 
gesamten handels- und Tonnarekrieges kommer rr, t eg 
der Überwaoserstreithrafte, Luftwaffe unc de: gun, D 
jesanterfolg seit 1.1.1943 fast 5 000 000 ET brit... ”:i.nti- 
schen Hendeleschifferaums | ohne “ubland ). 

im Rahmen des Seekrieges Hauptaufgabe Eric cnn. :. alle: 
ee -ebieten aneeres Kachtbereiohes! Sicherunr de e, © e "ere 
verbirdungen, Schädigung der feindlichen Erierslicttcs i 
Versorgungsechiffahrt, der silitarischen Trar^ pg r^- .... - 
ochubwerbande, Abwehr von Anlande-Operetio'*:. 

Aufgaben treten ausserordentliche Anforderw *^ | 
and Sichera csverbande der Kriegsmarine herst. i 









D > . . " o e Í 
— H e. 2 








mu^ WL 


^ 
e 2 > H2295-012 


























| lage anf den vinzelnen Kriegsschauplätzsen 
| * 
Qatges: 


Seeherrschaft voll in unserer Hand. - Bedeutung Ostsee für trsver- 
kehr aus Sohweden.- Lebhafter eigener Hachschubverkehr sac! Pinr- 
land, Pinnenbusen, durch Ostsee-Einginge. Störungen durch engli- 

sche Luftminenkriegführung besonders in Kattegat, Suné unc Belten | 
und westliche Ostsee. Eigene Verluste dank energischer Kinen- | 
nüumtütizkeit bisher sehr gering. Russen durch dichte Minensperres 
auf inneren Pimenbusen zurückgedrüngt. Versuch des Ausbruche bis- 
her stets vereitelt. Im inneren Pinnenbusen in letzter Zeit mehr 
re für uns erfolgreiche Gefechte mit russ. Minenriumverbänden. 

3 Bedeutung Ostsee als Ausbildungsgebiet für die »]ot+tenstreit- 

krüfte und Ubootswaffe. 


Horégee: 
Abriezelung Deutsche Bucht und Skagerrak durch starken "inenwa-l. 
Eigene Aufgabe: Sicheruny lebhaften Küstenverkehrs, leufence Uber- 
wachung Schiffahrtswege, stark angespannte Minensuch-, "äus-und 
Yorpostentätigkeit. Durch laufende rege feindliche Luftaktivitat 
verbunden mit Minenwerfen und Vorstóssen feinclicher 2crre..»oote 
versucht Gegner eigenen Seeverkehr zu unterbinden. Zicrer De: 
tragbaren eigenen Verlusten stets Aufrechterheltun: elurren. Ute 
“rfolge besonders gegen feindliche Schnellboote. 


E Forwecen: 

Sehr starker eigener Versorgungs- und Nachschubver.ehr an der 
langgestreckten Küste unter Sohutz der Sicherungsstrei‘<r..!te und 
zahlreicher starker Küstenbatterien. Wege im cchiirenge viet curek 
naturgegebene Lage und durch Minensperren geschützt. t run en 
eigenen Geleitverkehrs durch Peindluftwaffe uno Schre- boote, ie 
sich in den Sohären verstecken. Angriffserfolge Serners bisher 
gehr gering. I» Polarraum russ, Angriffe mit Flugzeugen und 
booten. Nur geringe eigene Ausfälle, aber hohe Peincverluste. 
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Nordmeer: 
Anwesenheit starker e. ener Kampfaruppe aus 22 24777 ¿ff ez 
r Terut rerr im Nordraum von erheblicher ar? "^ 108-= 
„rung. Feintliche starke Zufuhren nach Auäland 31 ^ 
ordmeer seit Januar diesen Jahres nich! sehr bechac 7-7 
larerung auf viel lán:eren unc scimierigeren «€, na j opcie 
schem Jolf uni durch Iran ). Gegen einzelne ir n ep u z 
'oråmeer Uboote angesetzt. Abzuwarten, ob num "^ iz Junzeli- 
-eiteperiode wieder Materisllieferungen auf "mëi" ¿land 
ec: nsetsen. 
p = 
-rotz star<er feindlicher Luftüberle;enheit = +eona:ter 
Aktivität seiner leichten Seestreitkrafte verbunier mit erh.k- 
ter Minentätigkeit, wird deutscher Kechschub- - ‚ernnrrüunns- 
varkehr nahezu planmässig durchgeführt. Jace: Y tler insets 
^igener Sicherungsstreitkrafte,, Minensuch-, "arposten-, Seus- 


u; weleitboote. Lebha?ter offensiver, erfo.zre:cner incas 
eigener Schnellboote regen enziischen Geleitverkekr un: zu 
“inenoperationen, Verhaultzisse schwierig wegen em .15^ er .e.- 
ind Luftüberlegenheit. rriegführung im kanalgebiet 1- zinernmen- 
ser Mage im Zeichen feindlicher Landun.sbeirohung. Stare eines 
ne rüstenverteidi;unge 
21 t 
Luftan-griffe auf eicene "fen haben Joootsaowenr rics. De“ 
trächtigt. Hauptaufgabe für Marine: 
Offenhalten der Wege und Aufrechterial tan” ais- anc 
einlaufender "bootsgeleite. Datei Lm 77 © © encl. 
Minentit keit, gegen starke englische lujti.bere 
wachung und Auftreten feindlicher leichter .ees.re^iv 


krafte. 
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ttelmeer: 


"en sehr starken feindlichen Seestreitkráften | : ensl., 


e 


l franz., 5 ital.öchlachtschiffe, 1; Kreuzer, 5^ ers’ rer) 


stehen ausser Jbooten und S-Booten keine eier ^n Xaupfxr.fie 
wecenuber. Aufste lung einiger ital.Zerstórer un “orpedo- 


boote ist im Gange., Zizene Üboote angesetzt ez" nr starke 
en’lischen Nachschubverkehr. Zahlreiche Erfoize. An" ver 
Aufgabe Kriegsmarine Durchführung und Sicherung ezcenen 
Versorgunzeverkehrs für kämpfende Truppe im li urisrnen unc 
tyrrhenischen Meer un: in Adria. Zunpemenóe Artiv.v.i de 
jerners mit Luftstreitkräften und leichten Seestre:tx>. ten, 
Verlagerung eigener Nechschubs auf Kleinschiffraum an. EMT 


verkehr. Bereitstelluns erforderlichen FPrachtraumes uni 
Sicherungsstrei'kräfte im ;ange. 


, 


Interstützun: Inselbesatzungen curch Sicherur -sver. nde cer 
Kriegsmarine. Durchführung Nachschub und Versor ung uber Jeee 
Starke feindliche Aktivität mit Ubooten, Kreuzern, cer torera 
und Luftstreitkrüften, 


Schwarzes Meer: 


Alle zum EampÍ gegen russ. Landungsstreitkräfte ree "er 
Streitkräfte ( Uboote, S- und N-300te, MFP ) einrese:zt zur 
Verteidigung “rim. Voller Einsatz gerinzer eigener Ter. nde. 
Gute Erfolge. "aber geringe Aktivität russ.Schwarzmeerfiotte, 
Durchführung Versor-ungs- und Nachschubverkehrs Di ner trotz 
feindlicher Luft- und Ubootsaktivität planmässig durct rer ihrt, 


l.Ausfertigung 
Ze m 
^ e 
^ . Vite. Aes. 
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IIL Grundlagen unserzs Vertrauens auf cen Encsieg. 
—r — — — — — — — — — m — — — — — 


o kenn ich zua ¿chluss nei cr Au führu^ ^^ unsere 
Gesıntlage nun nach: Is zusammenfasscnd ch-r ;íneri- 
sieren soll, so muss ich sie in aller 0f rnh-it 
ils sch.tertg bezcichnen und möchte auch kcin-svegs 
verschweigen, dass ich durchaus nit der Mo li hkett 
veiterer schwerer Krisen rechne, Meino rrur .!zlich 
Haltung cieses Au sichten gegenuber carf i-i zunachst 

© ait dem wort Fontanes kennzeichner: 


"Grosse Zeit ist inner nur, wenn's Jein:h s hief 
geht, wenn nan jeden sugenblick fürchtrr zuss: 
Jetzt fst alles vorbei. Da zeigt sich's. Courans 


ist gut, aber Ausdauer Ist besser. ue er, das 


ist die Hauptsache," 
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la besonderen aber baut sich unsere Zuversicht 
auch auf einer Reihe sachlich dazulegender Gesichts- 
punkte auf, An der Spitze steht die ethische und 
soralische Grundlage unseres Kanpfes, die der Gesant- 
einstellung des deutschen Volkes das Gepräge gibt 
und unsere Wehrmacht zu einen unbedingt zuvorlässigen 
Instrument in der Hand Ihrer Führung wacht. Die Kraft 
der revolutionären idee hat nicht nur cine Rothe 
unvergleichlicher Erfolge ermöglicht, sondern 
lässt unsere tapferen Truppen auch in der An. ehr 
vie la planmässigen Rückzug Leistungen vollbrinnen, 
wie sie höchstens noch der Russe, aber sonst kein 
anderes Volk zu wege brachte und die jede Hoffnung 
unserer Gegner auf einen militärischen Zusinnenbruch 
in das Gebiet der Utopie verweisen. 


Dengegenüber sind die moralischen, politisch n 
und silitärischen Tendenzen unserer Gegner keineswegs 
In sich geschlossen und einheitlich gerichtet. a 
deutlichsten komat dies in der känpferischen Haltung 
der Engländer und Amerikaner zua Ausdruck, deren 
Eriolge in Afrika, auf Sizilien und in Italien nur 
der Scheliche und den Verrat unserer italicnis ren 


Bundesgonoss:a zuzuschreiben sind, Yo sie in 


fd , 








bi 


vv 
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Kampfberührung mit deu schen Kraften kanen, h sen 
Je sich durchweo unterlegen gezeigt ua. aur .urch 
viclfaches Uberseutent cer Zahl Vorteile zu riringen 
vernocht, Ganz besonuers deutlich konnt wies fu irung 
na-sig zu» Ausdruck, denn nach unseren je vi ien Ist 
es völlig unverstandlich, dass cie Anclo-.ic isaner, 
cie seit Uber zuei Jahren von den russis ies Junces- 
genossen geforderte 3ilaung einer zweiten fro t 

fa «esten vermteden und aus ihren Chaucca 4: "it el- 
neer keinesvegs das herausceholt haben, was 2.01 

cer wirklichen Lage der Dinge unu nach ceu.sc.en 
aktivitats-Becriffen herauszuholen var. 


Was nun auch komuen möge, so viru jeder eitere 
angriff unserer Gegner - sei es ia dorden over „esten, 
in Italien oder auf cea Balkan - die Einsaizbercit- 
schaft unserer Gegner auf cine schwer; Prose 
stcllen. Vir selbst wissen ein Lied von den Ver- 
sorgungsschwierigkeiten und ven damit verbundenen 
Opfern aus den Kampf in Nordafrika zu sin an. Und 
eindeutige Nachrichten verschiedenster art aus den 
Lager unserer Gegner beveisen, wie schwer cie Us- 
kee diser Bedingungen von Gegner beroits ¡cute 
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Meine tiefste Zuversicht gründet zich aver 
darıuf, dass an der Spitze Deutschlands ein | inn 
steht, der nach seiner ganzen Entwicklung, 5. inen 
vollen und Streben vom Schicksal nur dazu auser- 
sehen sein kann, unser Volk in eine hellere Zukunft 
zu führen, Allen gegenteiligen Heinungen zu: Trotz 
auss ich hier zum Ausdruck bringen, dass er (ie 
Secle nicht nur der politischen sondern auc ver 
atlitärischen Kriegführung ist und dass ¿de «raft 
seines Willens wie der schipferische Retchtu: 
seiner Gedanken in strategischer, organisatorischer 
und rüstungstechnischer Beziehung die ganze veutsche 
Wehrsacht durchpulst und zusammenhält. Ebenso ist 
die so wichtige Einhalt von politischer un. cilituri- 
scher Führung bei ihn in einer Welse verkörpert, wie 
es seit Friedrich den Grossen nicht mehr der Fall 


gewesen war. 

Dass keine Führung frei von Fehlern ist, nat 
der Führer selbst des öfteren ausgesprochen, «ic 
die Kriegsgeschichte - un ein Wort von Schlicifen 
zu benutzen - überhaupt nur in der Aneinanderreihung 
von Fehlorn besteht und jede Kriegslage naturgen.ss 


nur das Produkt von Fehlern sein kann, 
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Worauf es ankomat, das ist die stetige Tatbercit- 
schaft, der Wille, sich nie unterkriogon zu lasson 
und dea Gegner stancig an der Klinge zu 21ci2c». 
dass deu so ist, verzag ich aus vollston Herzon zu 
versichern» 


N Was nun cie Rolle seiner Mitarbeiter dotrifft, 
so bewahrheitet sich hcute wie einst cin cani 
bekanntes Jort von Clausewitz: "Der vollioz-- ste 
Gencralstab mit cen richtigsten Ansichten u^. Grund- 
setzen bedingt noch nicht cie ausgez-ichnete Tührunn 


^ 


einer Arcee, wenn dic 5c.1: eines gross:n F 1. horra 


fehlt." 


> An uns allın ist es nun, jeden Kl.14-au' fn. 
niederzuringen uid camit In uns selbst ¿fe 3runrlace 
des Vertrauens zu schaffen, aus der illcin cer Sto 
erwachsen kann, Der anserc firm tet ich Ir noch 


cin Stückchen sehr, uac rin Krieg ict wr 4 ver- 


loren, wenn aan ihn selbst verloren gitt, 








Ñ OMAN 
Ute dieser Krieg efnsal enden viri, das kann 
kein Mensch vorhersagen. Was sich in tha noch alles 
ereignet an Unvigbaren, wieviele Moffaungen ent- 
täuscht und wieviele Sorgen sich Ins Gegenteil 
verkehren werden, liegt in Dunkel der Zukunft ver- 
borgen, Sicher ist nur, dass wir ate aufhören werden 
zu känpfen, denn durch die Weltgeschichte zieht 
vie ein ehernes Gesetz der Fortschritt und der Auf- 
stieg. In fha hat Europa geführt und an seiner 
Spitze Deutschland. Ein Europa unter der Knute 
anerikanischer Juden oder bolschewistischer Konnissare 
1st undenkbar. 
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Ich söchte In dieser Stunde nicht ait dea Munde, 
sondern aus tiefsten Herzen bekennen, 


dass unser Vertrauen und unser Glaube an den 
Führer ein grenzenloser Ist, 


dass es für unaketa höheres Gesetz gibt und 
keine heiligere Pflicht, als bis zua 
letzten Atonzuge für die Freiheit unseres 
Volkes zu kämpfen, 








dass vir alles eiche und Pflichtvergessene 
abstossen wollen, 


dass uns alle Drohungen unserer Gegner nur noch 
härter und entschlossener wachen werden, 


dass vir uns keiner feigen Hoffnung hinjeven, 
als könnten uns andere vor den 8olschewi saus 
retten, der alles hinuegfegen irc, venn 
Deutschland fallt, 


dass wir selbst die Trimmer unserer Heinat bis 
zur letzten Patrone verteidigen wirden, 
weil es in ihnen tausendmal besser zu 
leben ist als in der Knechtschaft, 


dass wir siegen werden, weil wir siegen müssen, 
denn sonst hätte die Weltgeschichte Ihren 
Sian verloren, 
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1.) Flézug genen Join: Vertofcicuag da ce, 
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^.) aacetifsplan gegen “estea; Vorsuch, Ihn 1- cial 
zu vorcirklichca. 
we) Frühjahrsfelezus gegon doregen. 
4,) sonerfoldzun gezon esten, 
5.) avstcht efaer Lincung In england, 
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5.) Versuch, die spanische Position zu ein, 
31 5raltar zu acho, | 


7.) Der Entschluss zu: cin reifen da ordafrixc, 
der Gegenangriff 3o3»els bis zur doyptiacion ir azr 
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Soujetrussland (dosprochung ait Noloter fa dorli), 
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lu.) Jer Lage: © 2 au l 
11.) Jer ¿2 turz In Jugosla 1^3 uae vor „I. i 
41 safaon Folocaz deezdccpuag cco irii 1.2 y 
" 12.) vor aickzug no: de Jis fn che Cyreact... 
12.) ver üstfelezun IEH und cic daterdo ri, 


stantands ri^ ;:datritt, ver wulota tin 
Uc aac Pis. 


Hu) Jer japaats i1^^sofatríiti. 
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p.) Jer russisca: rr.ajauraacord fi; uri 
irc onaacrdt i, 


17.) vie deutsch: g1;orofí.asdwe: Pl 9 .n = "Jl" sw 
4ukasus. 
sedanko Leningrad zu noanon kon i 3d ai zw 1 


führung. 
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cL.) ver deutsche àcocascnlag fa Franiriton, 
$ ganzon Landes, Jesitzminic vor i 


«üste, ule sositznan.o Tunosions. 


cle, ¿de utnterschlacit in Russland, 
‚er Zus.o.ongrucha cer Vloroünuct:.:. 


nee} ver Vorlus. Trfpoliiantens, Vorsush 1 
sohaupten, 


24.) ver Josinn der Landung in Europa (.1z11; 


23.) vto voraorofícnsive der oujetarzoo, 
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26.) Jer lorrat Italiens. 


27.) Die Landung auf den Fostland, 
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